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Sitzung der Bezirksvertretung Sennestadt am 16.01.2025 
Antwort zur Anfrage Drucksache 9098/2020-2025 
Radweg Lämershagener Straße 
 
 
 
Text der Anfrage:  
 

1. Wie ist der Stand zur Planung zur Radwegeverbindung an der Lämershagener Straße, 
welche Routen sind bisher ausgearbeitet worden? 
 

2. Könnte auf städtischem Grund parallel durch den Wald ein Radweg angelegt werden? 
 

3. Könnte ab dem Parkplatz Bullerbeeke der Weg bis hoch zu Höhe Deppe zusätzlich 
und vorab als Radweg befestigt werden? 
 

Antwort des Amtes für Verkehr 
 

1.  Der betroffene Straßenabschnitt liegt in der Zuständigkeit von Straßen.NRW. Eine 
ähnliche Anfrage (Drs.-Nr. 7818/2020-2025) wurde zur Sitzung im Juni 2024 bereits 
wie folgt beantwortet: 

 
Straßen.NRW: Das Projekt zum Bau einer Radwegeverbindung zwischen Sennestadt 
und Lämmershagen im Zuge der L787, Abschnitt 11, ist seitens der Kommission für 
Verkehr und Mobilität, Infrastruktur und Digitalisierung (kurz: KVM) des Regionalrates 
priorisiert worden. In Abhängigkeit des Listenplatzes werden diese dann durch 
Straßen.NRW geplant und gebaut. Aktuell werden Personalkapazitäten in der 
Abteilung Planung für die ersten 10 Maßnahmen genutzt. Die von Ihnen angefragte 
Maßnahme findet sich nicht unter den Top-10-Maßnahmen wieder. 

 
2. Da weder finanzielle Mittel noch personelle Kapazitäten bei der Stadt Bielefeld für die 

Planung eines Radwegs durch den Wald auf städtischem Grund vorgesehen sind, 
wäre eine Umsetzung – vorbehaltlich einer grundsätzlichen Ausführbarkeit – 
voraussichtlich nicht schneller realisierbar als durch Straßen.NRW. 

 
3. Die genannte Verbindung liegt in der Zuständigkeit des ISB/ UWB und wurde 

entsprechend weitergeleitet. 
 
 
 
Gez. 
Lewald 


